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Gabriel: Karl Eduard G., ausgezeichneter Volksschullehrer und Pädagog.
Geboren am 30. Juli 1809 zu Jüterbogk als der Sohn eines sächsischen
Feldwebels, erhielt er die Aufnahme in die Militär-Erziehungsanstalt zu
Annaburg, trat mit 18 Jahren in das Schullehrerseminar zu Neuzelle ein, wo
er 3 Jahre verweilte und widmete sich von 1825—31 in Berlin dem Studium
der Naturwissenschaften, wo er zugleich dem Taubstummen-Unterrichte
näher trat und als eines der thätigsten Mitglieder der daselbst bestehenden
pädagogischen Gesellschaft angehörte. Im Herbste 1832 übergab ihm
Diesterweg eine Lehrerstelle an der mit dem Seminar für Stadtschulen
verbundenen Berliner Stadtschule, in welcher Eigenschaft er bis zu seinem
Tode am 22. April 1841 verblieb. G. war nicht nur ein ausgezeichneter Lehrer,
sondern auch ein wahrhafter Erzieher, dessen Geist so wenig an angelerntem
Wissen hing, als er ein Symbolum beschwor. Seine schriftstellerischen Arbeiten
haben den Namen des vormaligen Annaburger Soldatenwaisenknaben
über alle Theile Deutschlands verbreitet und seine „Anthropologie“, sowie
sein „Leitfaden zu einem methodischen Unterrichte in der Menschen-
und Thierkunde“ haben überall die verdiente Anerkennung gefunden. In
allen Gegenständen, die er im Seminar und dessen Schule gelehrt, hat er
ausgezeichnetes geleistet: im Schreiblesen, im Rechnen, in der Geographie, in
der Raumlehre, am meisten aber und mit Vorliebe in der Naturgeschichte, für
deren Unterricht er die Bahn brechen half. Als ein echter Anhänger Pestalozzi's
und als solcher ein kraftbildender rationeller Lehrer wendete er dessen ewige
Unterrichtsgesetze, zu oberst das der Anschauung, auf die Realien an und
erntete in diesem Bestreben sehr glückliche Erfolge. Unter seinen Schriften ist
die vorzüglichste: „Anthropologie oder Form, Bau und Leben des menschlichen
Körpers, für Lehrer, Erzieher und Eltern“, 1838—39.
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